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Schubbidu: Da hast du sicher auch Recht. Ich wollte auch nicht mehr als zum Nachdenken
anregen, ob das Studium wirklich ein guter Zeitpunkt ist.

Aber ich denke, da macht es heute immer noch einen riesigen Unterschied, ob man Vater oder
Mutter wird. Wenn ich damit zufrieden wäre, hauptsächlich Mutter zu sein, dann wäre der
Zeitpunkt des Kinderkriegens reichlich egal gewesen.
Aber sobald man an einem beruflichen Weiterkommen interessiert ist, kommt man nicht umhin
auch die Kinder ein Stück weit in sein Leben einzuplanen. So scheußlich das auch klingen mag.

Hätte ich bereits früher ein Kind bekommen, hätte ich jetzt keine Funktionsstelle. Und hätte ich
mich später dann nicht bewusst für Kinder entschieden und die bereits laufende Einarbeitung
auf die nächsthöhere Funktionsstelle abbrechen müssten, weil das mit Kind zeitlich hinten und
vorne nicht hingekommen wäre, dann sähe mein Leben jetzt deutlich anders aus.
Es wäre naiv, so zu tun, als wäre es völlig egal, ob und wann eine Frau in ihrem Leben Kinder
bekommt. Es mag sicher inzwischen immer häufiger Ausnahmen geben, in denen der Vater den
Großteil der Kindererziehung übernimmt, aber in meinem Bekannten- und Freundeskreis ist es
absolut die Regel, dass der Vater maximal die Partnermonate für das Elterngeld nimmt. Bei mir
persönlich kam es noch nicht einmal dazu.

Du hast aber absolut recht, dass das generationsspezifisch ist - jedoch sehe ich das eher
positiv. Noch in der letzten Generation war es einfach noch nicht üblich, dass Frauen berufliche
Karriere und Kinder unter einen Hut bringen mussten (oder konnten). Das übersehen wir öfter.

Ich will damit gar nicht sagen, dass das eine besser ist als das andere. Aber ich meine schon,
dass sich jede Frau dessen bewusst sein muss, dass Kinder ihren Lebenslauf unter Umständen
entscheidend verändern können. Und sich darüber Gedanken zu machen, bevor die Kinder da
sind - sprich: auch den Zeitpunkt zu planen, wann man gerne Kinder möchte, finde ich schon
den richtigen Weg. 
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